
Potenziale heben

> Investitionen in und  
Neupositionierung von Immobilien

> Restrukturierung
> Kreative, innovative Marketingkonzepte

Wertschaffende An- und Verkäufe

> Ankäufe mit hohem Substanzwert  
sowie Potenzial für hohen Cashflow  

und Wertentwicklung
> Opportunistische, strategische  
oder zyklusorientierte Verkäufe

Entwicklung

> Neubau von Objekten
> Schaffung von Topimmobilien  

in zentralen Lagen
> Attraktive Entwicklungsprojekte in Wien,  

Berlin, Bratislava und Bukarest

Asset Management

> Aktive Betreuung der Objekte
> Erhöhung des Vermietungsgrads  

und der Mieterzufriedenheit
> Miet-, Rendite- und Wertsteigerung

Robustes 
Geschäfts- 

modell

Nichtfinanzieller Bericht 

Nachhaltigkeit hat in den letzten Jahren in die operative Tätigkeit 

der S IMMO Einzug gefunden. Sowohl am Kapitalmarkt als auch 

mieter- und immobilienseitig hat das Thema massiv an Bedeutung 

gewonnen, weshalb es für die S IMMO ein logischer Schritt war, es 

auch stärker in der Unternehmensstrategie zu verankern. Erstmals 

veröffentlicht die S IMMO für das Geschäftsjahr 2017 einen nicht-

finanziellen Bericht. Darin werden Angaben zu Umwelt-, Arbeitneh-

mer- und Sozialbelangen (inklusive eines Diversitätskonzepts) so-

wie zur Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Kor-

ruption und Bestechung für die von der S  IMMO als wesentlich 

definierten Themen gemacht. 

Geschäftsmodell

Die S  IMMO AG steht seit drei Jahrzehnten für eine nachhaltige 

und umsichtige Geschäftspolitik mit dem Ziel, die Ergebnisse lau-

fend zu steigern und Werte für ihre Aktionärinnen und Aktionäre zu 

schaffen. Dabei setzt das Unternehmen auf ein robustes 

Geschäftsmodell und versucht, Immobilienzyklen gewinnbringend 

zu nutzen. 

Die strategische Ausrichtung der S  IMMO orientiert sich dabei 

stark an den Interessen ihrer Stakeholder. Die Auswirkungen der 

Geschäftstätigkeit auf Umwelt, Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-

mer und soziale Belange, die Achtung der Menschenrechte sowie 

die Bekämpfung von Korruption und Bestechung wurden und wer-

den dabei stets berücksichtigt. 

Ohne Menschen ist die beste Immobilie nur lebloser Beton und 

Ziegel. Daher steht der Mensch im Mittelpunkt der Tätigkeit der 

S  IMMO. Mit ihren Immobilien befriedigt das Unternehmen das 

Grundbedürfnis der Menschen nach Lebens-, Arbeits- und Wohn-

raum. Dadurch ergibt sich eine besondere Nähe zur Gesellschaft 

und eine besondere Verantwortung in den Bereichen Wirtschaft, 

Umwelt und Soziales. Die Zufriedenheit der Mieterinnen und Mieter 

sowie des eigenen Teams, aber auch der respektvolle Umgang 

miteinander sind der S IMMO besonders wichtig. Die Wahrung der 

Menschenrechte ist gleichfalls ein wichtiger Aspekt. Da die S IMMO 

ausschließlich in der Europäischen Union tätig ist und die Men-

schenrechte im Artikel 2 des Vertrags über die Europäische Union 

(EUV) verankert sind, ist die Einhaltung der Menschenrechte für 
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 �Aus- und Weiterbildung, 
Wissensmanagement

 �Work-Life-
Balance

 �Architektur  
und Kunst

 �Diversity und 
Chancengleichheit

 �Energieeffizienz an den 
Standorten der S IMMO AG

 �Umweltmanage-
ment und Sicher-
heit am Bau

Barrierefreiheit 
und Diversität der 

NutzerInnen

Artenschutz und 
Altlasten

Freiraumgestaltung 
und Stadtteilklima

Sicherheit der 
NutzerInnen in Pla-
nung und Betrieb

Datenschutz und 
-sicherheit

Zufriedenes UmfeldRe-Use und  
Urban Mining

Flächeninanspruch
nahme und 

-versiegelung
Wasserversorgung in 

Planung und Bau

Bunter Nutzungsmix

Nachhaltige Lieferkette

Abfalltrennung durch 
die BewohnerInnen

Ökologische  
Reinigung und Pflege

Wandelbare 
Gebäude

 �Energieeffizienz im 
Betrieb

 �Erneuerbare 
Energien

 �Compliance und 
Antikorruption

 �Energieeffizienz in 
Planung, Bau und Vertrieb

 �Nachhaltige 
Mobilität

 �Engagement für kulturelle, 
soziale & ökologische 
Initiativen
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Auswirkung auf Mensch und Umwelt
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Wesentlichkeitsmatrix der S IMMO AG

Themenbereiche
  Umwelt und Energie
 � Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
 � Nachhaltige Unternehmens- 
kultur (Ethik und Compliance)

  Gesellschaftliche Verantwortung

 �Ökologische 
Baustoffe

Gesundes Raum-
klima und Qualität 
der Innenräume

 �Gesundheit und 
Arbeitssicherheit

die Gesellschaft selbstverständlich und bedarf keiner gesonderten 

Maßnahmen. Die Einhaltung der Menschenrechte hat auch im täg-

lichen Miteinander im Unternehmen eine hohe Bedeutung, zum 

Beispiel durch strikte Ablehnung von Diskriminierung und eine 

wertschätzende Unternehmenskultur, die ein vorurteilsfreies Ar-

beitsumfeld schafft und Menschen unabhängig von Geschlecht, 

Religion, Weltanschauung, Sexualität etc. akzeptiert.

Wesentlichkeitsanalyse

Die Basis der Nachhaltigkeitsberichterstattung der S IMMO AG bil-

det eine ausführliche Wesentlichkeitsanalyse. Zunächst wurden 

potenzielle Themenbereiche der nachhaltigen Unternehmensfüh-

rung in Zusammenhang mit dem Nachhaltigkeits- und Diversitäts-

gesetz (NaDiVeG) definiert. Im Anschluss wurden mögliche Aus-

wirkungen der ausgewählten Themen im Zuge eines Workshops 

mit internen und externen Expertinnen und Experten untersucht 

und hinsichtlich ihrer Auswirkungen auf Mensch und Umwelt sowie 

auf ihre Bedeutung für zentrale Stakeholder bewertet. Die Themen 

können folgenden Bereichen zugeordnet werden:

	 Umwelt und Energie

	 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

	 Nachhaltige Unternehmenskultur (Ethik und Compliance)

	 Gesellschaftliche Verantwortung

Die wesentlichen Themen für die S IMMO AG sind somit jene 14 

Aspekte, die die größten Auswirkungen haben bzw. am wichtigsten 

für die Stakeholder sind. Diese sind in der folgenden Matrix darge-

stellt:
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Die S IMMO AG berichtet in diesem nichtfinanziellen Bericht über 

ihre Aktivitäten und Maßnahmen in Bezug auf die als wesentlich 

bestimmten Themen, die in folgender Übersicht beschrieben 

werden:

Bereich Thema Beschreibung Belang gemäß NaDiVeG

Umwelt und Energie 
 
 

Energieeffizienz in Planung 
und Bau 
 

Energieeffizienz der Gebäude (Heizen, Kühlen & Strom-
verbrauch) etwa durch thermische Qualität der Gebäude
hüllen, energieeffiziente Haustechnik, energieeffiziente 
Geräte usw.

Umweltbelange 
 
 

Umwelt und Energie Energieeffizienz im Betrieb Energieeffizienter Gebäudebetrieb und energieeffizientes 
Verhalten der Nutzerinnen und Nutzer

Umweltbelange 

Umwelt und Energie 
 

Erneuerbare Energie 
 

Berücksichtigung bei Energiekonzepten und beim Zukauf 
von Grundstücken, Nachrüstmöglichkeit für erneuerbare 
Energieträger

Umweltbelange 
 

Umwelt und Energie 
 

Ökologische Baustoffe 
 

Etwa aus erneuerbaren Rohstoffen, umweltschonend 
hergestellt, regional, schadstofffrei, multifunktional und 
recyclingfähig

Umweltbelange 
 

Umwelt und Energie 
 
 

Nachhaltige Mobilität 
 
 

Anbindung an öffentliche Verkehrsnetze, Fuß- und Rad-
wegnetze, Bereitstellung von Infrastruktur für Fahrräder, 
E-Mobilität, Car- und Bikesharing-Angebote, Anreiz zur 
Nutzung umweltfreundlicher Verkehrsmittel

Umweltbelange 
 
 

Umwelt und Energie 
 
 

Umweltmanagement und 
Sicherheit am Bau 
 

Vermeidung von Lärm und Staub, Ausschluss von Altlasten, 
effektives Abfallmanagement, sichere Handhabung von 
Chemikalien, kurze Transportwege, Schutz für alle am Bau 
beteiligten Personen vor Unfällen

Umweltbelange, Arbeit
nehmerbelange 
 

Umwelt und Energie 
 

Energieeffizienz an den Stand-
orten der S IMMO AG 

Ressourcenschonung im eigenen Betrieb (Wärme, Strom, 
Wasser, Abfallvermeidung), nachhaltige Mobilität am 
Arbeitsweg

Umweltbelange 
 

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Gesundheit und Arbeits
sicherheit

Gesundheit und Motivation des Teams werden gestärkt Arbeitnehmerbelange 

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Diversity und Chancengleichheit Heterogene Teamstruktur in Bezug auf Beschäftigungsver-
hältnis, Alter, Geschlecht, Herkunft etc.

Arbeitnehmerbelange 

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Work-Life-Balance Unterschiedliche Arbeitszeitmodelle, flexibles 
Zeitmanagement

Arbeitnehmerbelange 

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

Aus- und Weiterbildung, 
Wissensmanagement 

Austausch von Informationen innerhalb des Unterneh-
mens, Weiterbildungen fördern, Schulungen professionell 
abwickeln

Arbeitnehmerbelange 
 

Nachhaltige Unterneh-
menskultur (Ethik und 
Compliance) 

Compliance und Antikorruption 
 
 

Einwandfreie Vergabeprozesse, korrekte Arbeitsverhält-
nisse mit beauftragten Unternehmen, Einhaltung von 
gesetzlichen Vorgaben (Arbeitsrecht, Wettbewerbsrecht, 
Datenschutz etc.)

Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung 
 

Gesellschaftliche Verant-
wortung

Architektur und Kunst Ansprechende Gestaltung, Einfügung in das Stadtbild Gesellschaftliche Verant-
wortung

Gesellschaftliche Verant-
wortung 

Engagement für kulturelle, sozi-
ale und ökologische Initiativen 

Langjährige Kooperationen mit diversen Einrichtungen, 
Vereinen und Organisationen 

Gesellschaftliche Verantwor-
tung, Umweltbelange 

Potenzielle Risiken, die durch die Geschäftstätigkeit der S IMMO 

negative Auswirkungen auf die genannten Belange haben könn-

ten, sind in das Risikomanagement des Konzerns eingebettet, das 

im Verantwortungsbereich des Vorstands liegt.

Im Vorfeld zu diesem nichtfinanziellen Bericht wurden entspre-

chend auch systematisch Risiken aus sozialen, gesellschaftlichen 

und ökologischen Aspekten identifiziert und bewertet. Die identifi-

zierten Risiken werden im gesonderten Risikobericht im Konzern

lagebericht beschrieben. 
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1.	 Umwelt und Energie

In ihrer Eigenschaft als Immobilienentwicklerin und Bestandhalte-

rin ist die S IMMO laufend mit Umwelt- und Energiebelangen kon-

frontiert und gleichzeitig bemüht, in allen Bereichen mit größtmög-

licher Nachhaltigkeit und Sorgfalt zu agieren. Die S IMMO Gruppe 

besaß per 31.12.2017 241 Immobilien mit einer Gesamtfläche von 

rund 1,2 Mio. m². Nach Hauptnutzungsarten bestand das Portfolio 

zu 73,0 % aus Gewerbeimmobilien (Büro, Geschäft und Hotel) und 

zu einem ergänzenden Teil von 27,0 % aus Wohnobjekten. Zwei 

Hotels – das Vienna Marriott und Budapest Marriott Hotel – werden 

in Form von Managementverträgen betrieben. 

Energieeffizienz von Immobilien in Planung, Bau 
und Betrieb
Der Energieverbrauch (Heizwärmebedarf und Stromverbrauch) 

sowie der Wasserverbrauch in den von der S  IMMO verwalteten 

Gebäuden ist stark vom Mieterverhalten abhängig und liegt daher 

zum großen Teil außerhalb des Kontrollbereichs des Unterneh-

mens. Jedoch kann die S IMMO durch bauliche Maßnahmen den 

Energieverbrauch der Gebäude zu einem gewissen Teil beein

flussen. Daher wendet die S  IMMO sowohl bei Entwicklungspro-

jekten als auch bei der energetischen und baulichen Sanierung 

von Bestandsobjekten, aber auch bei der Verwaltung von 

Bestandsimmobilien grundsätzlich höchste Standards an. So 

achtet das Unternehmen zum einen auf die Energieeffizienz der 

Gebäude im Betrieb und zum anderen auf einen umweltschonen-

den Einsatz von Ressourcen. In der Folge werden Betriebskosten 

und Emissionen reduziert und ein erheblicher Beitrag zum Umwelt-

schutz geleistet.

Um einen besseren Überblick über die Energieverbräuche im Be-

stand der S IMMO zu bekommen, erhebt und analysiert das Unter-

nehmen Daten zu Heizwärmebedarf (HWB), Strom- und Wasser-

verbrauch für das gesamte Portfolio aufgeschlüsselt nach Regio-

nen bzw. nach Nutzungsarten. 

Die Basis des Bestandsmonitorings bilden Verbrauchsdaten von 

Gebäuden, die zumindest ein volles Kalenderjahr im Eigentum der 

S IMMO stehen. Unterjährig zugekaufte Immobilien scheinen da-

mit ebenso wenig in den nachfolgenden Kennzahlendarstellungen 

auf wie im Berichtsjahr verkaufte Immobilien und Anlagen in Bau.

Überblick über Energie- und Wasserverbrauch des Gesamtportfolios 
nach Nutzungsarten im Jahr 2017

Portfolio nach Hauptnutzungsarten

Büro Retail Hotel Wohnen

Heizwärmebedarf 
 

21.073 MWh (67,6 % Gas, 
0,6 % Heizöl, 31,8 % Fern-
wärme)

17.066 MWh (85,6 % Gas, 
14,4 % Fernwärme)  

12.493 MWh (82,3 % Gas, 
17,7 % Fernwärme) 

63.117 MWh (88,6 % Gas, 
0,8 % Heizöl, 10,6 % Fern-
wärme) 

Strom 9.965 MWh 1 13.859 MWh 1 14.661 MWh 2 1.410 MWh 1

Wasser 145.131 m³ 148.396 m³ 173.126 m³ 568.541 m³

1 Stromverbrauch exklusive Mieterstrom
2 Nur im Vienna Marriott und Budapest Marriott Hotel sind die hoteleigenen Stromverbräuche inkludiert. 

Überblick über Energie- und Wasserverbrauch des Gesamtportfolios  
nach Regionen im Jahr 2017 1, 2

Region

Österreich Deutschland CEE

Heizwärmebedarf 
 

12.862 MWh (11,6 % Gas, 
1 % Heizöl, 87,4 % Fern-
wärme)

71.883 MWh (91,3 % Gas, 
0,7 % Heizöl, 8,0 % Fern-
wärme)

29.005 MWh (96,3 % Gas, 
3,7 % Fernwärme) 

Strom 9.508 MWh 2.471 MWh 27.915 MWh

Wasser 111.212 m³ 608.106 m³ 315.877 m³

1 Stromverbrauch exklusive Mieterstrom
2 Nur im Vienna Marriott und Budapest Marriott Hotel sind die hoteleigenen Stromverbräuche inkludiert. 
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Für eine transparente Energiebilanz der Bestandsimmobilien er-

hebt die S IMMO für ihr Gesamtportfolio die eingesetzten Energie-

träger. Die Auswahl der Energielieferanten für Allgemeinflächen 

obliegt der S IMMO und erfolgt nach einem Kosten-Nutzen-Prinzip 

im Interesse der Mieterinnen und Mieter.

Überblick über den von der S IMMO AG 
verwendeten Strommix im Jahr 2017

Erneuerbare 
Energien 
46,6 %

Kohle 
17,6 %

Atom
energie 
15,5 %

Erdgas 
8,7 %

Erdöl 
7,4 %

Sonstige 
4,1 %

Der Strommix im Portfolio der S IMMO setzte sich im Jahr 2017 zu 

46,6 % aus erneuerbaren Energien, gefolgt von 17,6 % Kohle und 

15,5 % Atomenergie zusammen. 

Die drei wichtigsten Stromquellen pro 
Region im Jahr 2017

Region

Österreich Deutschland CEE

1 Erneuerbare 
Energien (77,3 %)

Erneuerbare 
Energien (73,8 %)

Erneuerbare 
Energien (33,8 %)

2 Erdgas (22,7 %) Kohle (15,0 %) Kohle (23,9 %)

3 – Erdgas (5,6 %) Atomkraft  
(21,7 %)

Zusammensetzung der erneuerbaren 
Energien im Jahr 2017

Wasserkraft 
60,4 %

Sonstige
10,5 %

Windkraft 
13,3 %

Solar-
energie 
9,4 %

Biomasse 
5,2 %

Biogas 
1,3 %

Betrachtet man das Gesamtportfolio der S  IMMO, so machte im 

Jahr 2017 die Wasserkraft mit 60,4 % den größten Anteil an erneu-

erbaren Energien aus, gefolgt von Windkraft mit 13,3 % und sons-

tigen erneuerbaren Energiequellen mit 10,5 %. Da die Zusammen-

setzung der erneuerbaren Energiequellen von deutschen Energie-

lieferanten nicht verpflichtend zur Verfügung gestellt wird, wurde 

sie der Kategorie Sonstige zugeordnet. 

Das mittelfristige Ziel der S IMMO AG ist es, ihre Energiebilanz in 

den nächsten Jahren zu verbessern, dabei soll der Anteil an erneu-

erbaren Energien weiter erhöht und die CO2-Emissionen reduziert 

werden.

CO2-Emissionen im Gesamtportfolio der 
S IMMO im Jahr 2017 (in Tonnen)

Region

Österreich Deutschland CEE

Heizwärmebedarf 2.480 14.361 7.364

Strom 1.628 640 13.456
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Die S IMMO bekennt sich klar zum Klimaschutz und setzt den Fo-

kus im Rahmen ihres Nachhaltigkeitsengagements auf Energie

effizienz und den Einsatz moderner Technologien. Sowohl für be-

stehende Objekte als auch bei Projektneuentwicklungen sucht das 

Unternehmen stets die beste Lösung, um den Energieverbrauch 

und somit auch die Betriebskosten für ihre Mieterinnen und Mieter 

so gering wie möglich zu halten. So werden bei Neuprojekten 

Green-Building-Zertifikate für Nachhaltigkeit angestrebt, thermi-

sche Optimierungen mitbedacht und je nach gegebener Markt

situation im Rahmen der Möglichkeiten umgesetzt (siehe Kapitel 

ökologische Baustoffe). 

Die Datenerhebung, die dieser Berichterstattung zu Grunde liegt, 

soll zukünftig als Basis für die Erfolgskontrolle des Engagements 

dienen.

Verwendung von ökologischen Baustoffen
Bestandsimmobilien bilden den größten Teil des S  IMMO Portfo-

lios. Um den wachsenden Anforderungen für nachhaltiges Bauen 

nachzukommen, startete die Gruppe 2014 mit der schrittweisen 

Zertifizierung von bestehenden Immobilien. Per 31.12.2017 belief 

sich die nach BREEAM zertifizierte Gesamtfläche auf 171.134 m² 

(2016: 296.247 m²) oder 14,5 % (2016: 24,6 %) der Gesamtfläche 

des Portfolios. Durch Verkäufe von zertifizierten Immobilien im ver-

gangenen Geschäftsjahr ging der Anteil von Immobilien mit Nach-

haltigkeitszertifikaten gegenüber 2016 zurück.

Durch aktuelle Entwicklungsprojekte wie beispielsweise die Büro

immobilien The Mark in Bukarest oder das Einsteinova Business 

Center in Bratislava wird sich der Anteil zertifizierter Gebäude je-

doch künftig wieder erhöhen. Für beide Büroimmobilien strebt die 

S  IMMO ein BREEAM-Nachhaltigkeitszertifikat mit dem Level 

„Excellent“ an.

BREEAM steht für Building Research Establishment Environmental 

Assessment Method und ist seit dem Jahr 1990 das weltweit füh-

rende Zertifizierungssystem für nachhaltiges Bauen. BREEAM Ge-

bäudebewertungen gibt es für zahlreiche Gebäudetypen, BREE-

AM International ist ein Bewertungsansatz, der weltweit verwendet 

wird und dadurch wesentlich zur internationalen Verbreitung der 

Bewertungsmethode beiträgt. Weltweit wurden bereits über 

110.000 Gebäude mit BREEAM zertifiziert.

Das Bukarester Gebäude The Mark weist hervorragende ökologi-

sche Daten auf: Nachhaltigkeit hat in jeder Phase stets Priorität. 

Dies äußert sich einerseits in der effizienten, flexiblen Raumgestal-

tung mit einer Reihe unterschiedlicher Arbeitsumgebungen und 

andererseits in zahlreichen hocheffizienten Niedrigenergie-Installa-

tionen, die in Kombination mit der klimasensiblen Fassade und 

einem innovativen Beschattungssystem zur wesentlichen Senkung 

des Energieverbrauchs des Gebäudes beitragen.

Das Einsteinova Business Center in Bratislava verfügt über ein au-

tomatisches, externes Beschattungssystem, ein smartes Beleuch-

tungssystem sowie eine offene Grünfläche im dritten Geschoss. 

Außerdem wurden bei der Planung der Gebäude Ladestationen für 

Elektroautos, Fahrradständer und Duschen eingeplant, um eine 

umweltfreundliche Anreise in die Büros zu ermöglichen. Im Gebäu-

de wird geothermische Energie genutzt. Eine Belüftungsanlage mit 

Luftfeuchtigkeitskontrolle sowie öffenbare Fenster tragen zu einem 

besonders guten Raumklima bei.

Auch in Bezug auf ökologische Baustoffe gibt es ein klares Be-

kenntnis der S  IMMO, bei allen neuen Entwicklungsprojekten 

höchste Standards und damit einhergehende Zertifizierungen an-

zustreben sowie bei laufenden Sanierungen den Optimierungsbe-

darf zu prüfen. 

Nachhaltige Mobilität
Die Objekte der S IMMO AG befinden sich in Österreich, Deutsch-

land sowie CEE und liegen zum Großteil in Hauptstädten der Euro-

päischen Union. Daher ist der überwiegende Teil der Gebäude auf 

Grund der gut ausgebauten lokalen öffentlichen Verkehrsnetze, 

Rad- und Fußwege gut erreichbar. Zudem gibt es in zunehmend 

vielen Städten diverse Carsharing-Konzepte. Sowohl bei Entwick-

lungsprojekten als auch beim Ankauf von Immobilien sind der 

Standort und die gute öffentliche Erreichbarkeit wesentliche Fakto-

ren bei der Entscheidungsfindung.

So befindet sich beispielsweise das Büroprojekt The Mark im zen-

tralen Geschäftsbezirk von Bukarest und ist problemlos mit den 

öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. Eine U-Bahn-Station und 

mehrere Straßenbahnhaltestellen sind sogar nur wenige Minuten 

entfernt. Das Einkaufszentrum Sun Plaza liegt im Süden Bukarests. 

Neben einem direkten U-Bahn-Zugang, der einzigartig in ganz Ru-

mänien ist, verfügt das Einkaufszentrum über eine ausgezeichnete 

Anbindung an zahlreiche andere öffentliche Verkehrsmittel. Das in 

Bratislava kurz vor der Fertigstellung stehende Bürogebäude Ein-

steinova Business Center ist über eine Fußgänger- und Straßen-

bahnbrücke direkt mit der Altstadt verbunden. Für eine gute öffent-

liche Erreichbarkeit sorgen Bushaltestellen in einer Entfernung von 

fünf Gehminuten sowie eine Straßenbahn.

Auch in Wien arbeitet die S  IMMO gerade an zwei sehr ver-

kehrsgünstig gelegenen Projekten. Im fünften Wiener Gemeinde-

bezirk entsteht eine Wohnimmobilie, die durch ihre zentrale Lage 
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besticht und voraussichtlich ab dem Jahr 2023 durch den neu 

errichteten Abschnitt der U-Bahn-Linie U2 hervorragend an die 

Wiener Innenstadt angebunden sein wird. Weiters ist die S IMMO 

in Wien mit 35 % am Quartier Belvedere Central beteiligt, welches 

direkt beim neuen Wiener Hauptbahnhof liegt. In unmittelbarer 

Nähe befinden sich sowohl Straßen- als auch Schnell- und  

U-Bahnen. 

Auch in Zukunft wird die SIMMO – im Interesse einer nachhaltigen 

Wertentwicklung und der Zufriedenheit ihrer Mieterinnen und Mie-

ter – bei der Auswahl der Objekte und Grundstücke großen Wert 

auf die Lage, eine günstige Infrastruktur und Verkehrsanbindung 

legen. Dem stetig wachsenden Wunsch seiner Mieterinnen und 

Mieter nach nachhaltigen Mobilitätsangeboten (wie öffentliche Ver-

kehrsmittel, Fahrradabstellplätze, E-Ladestationen etc.) kommt 

das Unternehmen dabei gerne nach. 

Umweltschutz und Sicherheit am Bau
Bei der Sanierung und Entwicklung von Gebäuden achtet die 

S IMMO darauf, dass die Lärm- und Staubbelastung auf ein Mini-

mum reduziert wird. Darüber hinaus stehen ein effektives Abfall-

management, die sichere Handhabung von Chemikalien sowie 

kurze Transportwege im Vordergrund. Durch genaue Standortana-

lysen wird versucht, Altlasten auszuschließen. Gegebenenfalls 

wird die fachgerechte Entsorgung von Abfällen und Altlasten über 

Baurahmenverträge vereinbart. Behördliche Vorgaben werden in 

jedem Fall streng eingehalten. 

Die von der S IMMO beauftragten Baufirmen sorgen unter Berück-

sichtigung lokaler gesetzlicher Bestimmungen für den Schutz aller 

am Bau beteiligten Personen vor Unfällen. Deshalb setzt die 

S  IMMO bei der Auswahl der Partnerfirmen auf hohe Qualitäts

standards und Unternehmen, die ihrerseits großen Wert auf Um-

welt, Arbeitssicherheit und Arbeitnehmerschutz legen. So arbeitet 

die S  IMMO beispielsweise in Deutschland mit ISO-zertifizierten 

Partnerfirmen zusammen.

Bei Projektentwicklungen arbeitet die S  IMMO mit Generalunter-

nehmern zusammen und kann daher Belange betreffend Umwelt-

schutz und Sicherheit am Bau über die Auswahl der jeweiligen 

Partner steuern. Bei eben jener Auswahl wird die S IMMO auch in 

Zukunft mit höchster Sorgfalt und Fokus auf maximale Standards 

vorgehen. 

Energieeffizienz an den Standorten der 
S IMMO AG
Die S  IMMO Gruppe hat neben ihrem Sitz in Wien eigene Mitar

beiterinnen und Mitarbeiter in Deutschland, Ungarn, Rumänien 

und Bulgarien. In Deutschland zählt die Hausverwaltung Maior Do-

mus zur Unternehmensgruppe. An allen Standorten der S  IMMO 

Gruppe sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu energieeffizi-

entem Verhalten aufgefordert. 

Energie- und Wasserverbrauch an den 
Standorten der S IMMO im Jahr 2017 1

S IMMO AG 
(Wien)

S IMMO 
Germany 

(Berlin)
Maior Do-

mus (Berlin)

Heizwärmebedarf 35.200 kWh k.A. 77.187 kWh

Strom 40.417 kWh 20.295 kWh 26.692 kWh

Wasser 319,0 m³ 120,0 m³ 167,25 m³

1 �Bei standortbezogenen Angaben werden Niederlassungen mit einer Team-

größe von mehr als 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern berücksichtigt

CO2-Emissionen an den Standorten der 
S IMMO im Jahr 2017

CO2-Emissionen  
in Tonnen

  
S IMMO AG 

(Wien)

 S IMMO 
Germany 

(Berlin)

 Maior 
Domus 
(Berlin)

Heizwärmebedarf 6,7 k.A. 14,7

Strom 0,8 5,3 6,9
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Sonstige Maßnahmen zur Senkung der Umweltbelastung 

Headquarter in Wien 

Der verantwortungsvolle Umgang mit Ressourcen wird auch im 

Geschäftsbetrieb der S IMMO seit jeher großgeschrieben. In den 

vergangenen Jahren wurden zahlreiche Maßnahmen gesetzt, um 

die Umweltbelastung so gering wie möglich zu halten. Ein beson-

deres Anliegen war es, den Papierverbrauch im Unternehmen zu 

reduzieren. Unter anderem hat sich das Unternehmen dazu ent-

schlossen, nicht mehr alle vier jährlich erscheinenden Berichte, 

sondern nur mehr den Jahres- und den Halbjahresbericht zu dru-

cken und dabei FSC Mix Papier zu verwenden. Das FSC-System 

sichert die Nutzung der Wälder gemäß den sozialen, ökonomi-

schen und ökologischen Bedürfnissen heutiger und zukünftiger 

Generationen. 

Des Weiteren ist das S  IMMO Team angehalten, den Druck von 

Unterlagen auf ein Minimum zu reduzieren („think before you 

print“). Im vergangenen Jahr wurden rund 512.000 Seiten ge-

druckt. Das ergibt einen Papierverbrauch pro Kopf von 11.640 

Seiten per anno. Prinzipiell wird auf umweltfreundlichem FSC 

Recyclingpapier gedruckt, welches zu 100 % aus Altpapier her

gestellt wird. Darüber hinaus ist die Belegschaft aufgefordert, auf 

Farbdrucke zu verzichten und wo möglich in Schwarz-Weiß zu 

drucken. Alte Toner werden für karitative Zwecke gesammelt und 

retourniert. Dabei handelt es sich um ein Recyclingprojekt zu 

Gunsten der Kinder-Krebs-Hilfe. 

Seit Jahren wird der Müll im Headquarter der S IMMO AG getrennt. 

Bei der Verwendung von Mineralwasser in den Büroräumlichkeiten 

wird ebenfalls darauf geachtet, dass wiederverwendbare Glas

flaschen (Mehrwegsystem) zum Einsatz kommen. Gegenwärtig 

werden auch für karitative Zwecke Plastikverschlüsse von Fla-

schen oder Getränkekartons (Tetrapaks) gesammelt. Aus den 

alten Verschlüssen werden in weiterer Folge Gummireifen für Roll-

stühle hergestellt.

Im vergangenen Jahr reiste das Team der S  IMMO in Österreich 

und in Deutschland rund 520.000 km mit Bahn, Flugzeug und 

PKW. Die S IMMO wird auch in den nächsten Jahren versuchen, 

diesen Wert zu reduzieren und durch den Einsatz von neuen Kom-

munikationstechnologien die Reisetätigkeiten auf das Notwen-

digste zu beschränken.

Reisekilometer 2017 (Österreich)

Standort/Angabe in km

Pool-PKW 
Firmenfahrzeuge/

Mietfahrzeuge1 Bahn Flugzeug Private PKW1 Gesamt

S IMMO AG in Wien 13.164 11.507 284.931 9.268 318.870

1 Auf Basis von Reisekostenabrechnungen 

Standort in Deutschland 

Auch an den Standorten in Deutschland sind die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter angehalten, Papier zu sparen und die Anzahl der 

Ausdrucke auf das notwendigste Mindestmaß zu reduzieren. Im 

vergangenen Jahr wurden in Deutschland pro Mitarbeiterin bzw. 

Mitarbeiter der S IMMO Germany 4.474 und bei der Maior Domus 

13.000 Seiten auf Recyclingpapier gedruckt. 

Die Anschaffung von mehreren Dienstfahrrädern zur Erledigung 

von kurzen Dienstwegen sowie die Errichtung von Duschen sollen 

die Nutzung von Fahrrädern im Arbeitsalltag erleichtern. Auch die 

Bildung von Fahrgemeinschaften sowie die Anschaffung von 

BahnCards der Deutschen Bundesbahnen soll die Anzahl der mit 

dem Auto gefahrenen Kilometer reduzieren. Diese Maßnahmen 

werden von dem Team sehr begrüßt und positiv angenommen. 
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Reisekilometer 2017 (Deutschland)

Standort/Angabe in km

Pool-PKW 
Firmenfahrzeuge/

Mietfahrzeuge Bahn Flugzeug

Privater PKW 
der Mitarbei-
terinnen und 

Mitarbeiter Gesamt

Maior Domus 77.000 6.500 3.500 k.A. 87.000

S IMMO Germany 73.000 21.000 18.500 2.400 114.900

Summe 150.000 27.500 22.000 2.400 201.900

Ebenso wie in Wien wird an den Standorten in Deutschland Mine-

ralwasser in Mehrwegsystemen verwendet. 

Die Datensammlung für diesen Bericht dient als Bestandsaufnah-

me der aktuellen Situation. Alle bisher getroffenen Maßnahmen 

werden auch künftig fortgesetzt und weitere umweltschonende 

Maßnahmen laufend geprüft. Dabei ist es klare Zielsetzung der 

S IMMO, das Bewusstsein der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – 

an allen Standorten des Konzerns – für die oben genannten Belan-

ge weiter zu stärken und dadurch eine Verbesserung der jeweili-

gen Kennzahlen zu erreichen. 

2.	 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Diversität 

Qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für die S IMMO 

das wichtigste Kapital. Ihnen ein motivierendes Arbeitsumfeld, 

aber auch persönliche Entfaltungsmöglichkeiten und die Verein-

barkeit von Familie und Karriere zu bieten, ist der S IMMO ein be-

sonderes Anliegen. Die S IMMO steht daher für eine offene Unter-

nehmenskultur, in der die Zusammenarbeit sowie die Zufriedenheit 

und Gesundheit aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf allen 

Ebenen gefördert wird. 

Es ist der Anspruch der S IMMO, die besten Köpfe für das Unter-

nehmen zu gewinnen und mit ihnen gemeinsam jeden Tag aufs 

Neue das Beste zu geben. Das funktioniert nur, wenn man ein Um-

feld schafft, in dem sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht 

zwischen ihrer Karriere und ihrer Familie entscheiden müssen, 

sondern beide Aspekte miteinander vereinbaren können. Das 

schafft Motivation, fördert den Teamgeist und stärkt das Mit

einander.

Mitarbeiterstruktur 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der S  IMMO repräsentieren 

das umfassende Know-how der Gesellschaft und tragen in hohem 

Maße zum Erfolg des Unternehmens bei. Im Jahresdurchschnitt 

beschäftigte die S IMMO Gruppe (berechnet auf Basis von Vollzeit

äquivalenten) 102 (Jahresdurchschnitt 2016: 101) Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in Österreich, Deutschland, Ungarn, Rumänien 

und Bulgarien. Inklusive Personal für den Hotelbetrieb beschäftigte 

die Gruppe 577 (Jahresdurchschnitt 2016: 575) Personen. Die bei-

den Hotels – Vienna Marriott und Budapest Marriott – werden da-

bei in Form von Managementverträgen betrieben. Daher liegt die 

Betreuung des Hotelpersonals im Verantwortungsbereich der bei-

den Hotels und wird nicht von der S IMMO gesteuert. Für die Ein-

haltung der Richtlinien in Bezug auf Mitarbeiterbelange wird von 

Seiten der beiden Marriott Hotels Sorge getragen. 

Teamstruktur nach Ländern 1 
(im Jahresdurchschnitt 2017)

Österreich: 37 
(2016: 36)

Deutschland: 51 
(2016: 51)

Ungarn: 11 
(2016: 11)

Bulgarien: 1
(2016: 1)

Rumänien: 2 
(2016: 2)

1 Ohne Vienna Marriott Hotel und Budapest Marriott Hotel
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Ist im weiteren Verlauf von der S IMMO Gruppe die Rede, so sind 

alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Wien, Deutschland, Un-

garn, Bulgarien und Rumänien eingeschlossen. Auf Grund der ge-

ringen Größe der Teams in Ungarn und Rumänien sind einzelne 

Daten nur für Österreich bzw. Österreich und Deutschland ange-

geben. Ist dies der Fall, so wird jeweils explizit darauf hingewiesen. 

Gesundheit und Arbeitssicherheit
Die Gesundheit ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu fördern 

sowie die entsprechenden Risikofaktoren für gesundheitliche 

Schäden am Arbeitsplatz zu senken, ist für die S IMMO besonders 

wichtig. Aus diesem Grund gibt es am Standort Wien pro Jahr eine 

Vorsorgeuntersuchung, ein Melanom-Screening, saisonale Impf

aktionen sowie diverse Spezialuntersuchungen. Außerdem findet 

regelmäßig eine medizinische Beratung zur ergonomischen Ge-

staltung des Arbeitsplatzes statt. Die entsprechenden Angebote 

werden von den S  IMMO Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr 

gut angenommen. Um die Arbeitssicherheit zu gewährleisten, gibt 

es am Standort Wien vier Ersthelfer bzw. Ersthelferinnen sowie eine 

Sicherheitsvertrauensperson.

Auch im Berichtsjahr hat die S IMMO die Krankenstandsdaten er-

hoben. Im Durchschnitt waren die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in Österreich und Deutschland 9 Tage im Krankenstand.

Sowohl das Management als auch das Team der S IMMO sind mit 

den gesetzten Maßnahmen in Bezug auf Gesundheit und Arbeits-

sicherheit sehr zufrieden. Das Unternehmen wird alle Maßnahmen 

auch in den nächsten Jahren fortführen. 

Geschlechterverteilung 1 
(per 31.12.2017)

Frauen: 53 % 
(2016: 57 %)

Männer: 47 % 
(2016: 43 %)

1 �Berechnet auf Basis von Headcounts ohne Vienna Marriott Hotel und  

Budapest Marriott Hotel

Diversity und Chancengleichheit
Vielfalt und Chancengleichheit bilden wesentliche Kernpunkte der 

Unternehmensphilosophie der S  IMMO. Als international tätige 

Gruppe beschäftigt die S IMMO Menschen aus unterschiedlichen 

Ländern. Diese Vielfalt an Sprachen und Kulturen sieht die Gruppe 

als besonders wertvolle Ressource.

Das Durchschnittsalter der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

Österreich lag im Berichtsjahr bei 41 Jahren. Zum Stichtag 

31.12.2017 umfasste die Altersgruppe <30 4 MitarbeiterInnen, in 

der Altersgruppe 30–50 waren 32 MitarbeiterInnen sowie in der 

Altersgruppe 50+ 7 MitarbeiterInnen beschäftigt. 

In Österreich unterliegen die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

einem Kollektivvertrag. In allen Ländern, in denen die S  IMMO 

Gruppe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt, haben sämt-

liche rechtliche Vorschriften und Auflagen einen hohen Stellenwert 

und werden gewissenhaft erfüllt.

Alle selbst genutzten Standorte der S IMMO Gruppe sind barriere-

frei, zudem wird bei allen Neubauten auf die Barrierefreiheit Rück-

sicht genommen. 

Die S IMMO pflegt unternehmensweit eine „Offene-Tür-Politik“ und 

ist stets bemüht, alle möglichen Konflikte rasch und unbürokra-

tisch zu einem für alle Seiten zufriedenstellenden Ergebnis zu brin-

gen. Die Zufriedenheit und das Wohlbefinden des Teams ist we-

sentliches Kapital der S IMMO und wird auch in Zukunft mit größter 

Sorgfalt sichergestellt werden. Die persönlichen Stärken und Po-

tenziale jedes Einzelnen bestmöglich zu nutzen, liegt nicht nur im 

ureigenen Interesse des Unternehmens, sondern stärkt nachhaltig 

Motivation und Identifikation aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Im Berichtsjahr hat es bei der S IMMO keine Diskriminierungsvor-

fälle gegeben. 

Das Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, den Frauenanteil in 

Führungspositionen kontinuierlich zu steigern und bekennt sich 

ausdrücklich zur Förderung von Frauen. Die S IMMO achtet dar-

auf, Frauen bei der Besetzung von leitenden Positionen verstärkt 

zu berücksichtigen. Per 31.12.2017 lag der Anteil der weiblichen 

Arbeitskräfte in der S IMMO Gruppe bei 53,2 % und der weiblichen 

Führungskräfte bei 44,0 %. Konkrete Maßnahmen zur Förderung 

von Frauen bei der Besetzung von Vorstandspositionen werden 

dann in Erwägung gezogen, wenn ein Wechsel in der Zusammen-

setzung des Vorstands ansteht. Bei der Zusammensetzung der 

Vorstands- und der Aufsichtsratsmitglieder wird im Interesse der 

Gesellschaft auf das Vorhandensein größtmöglicher fachlicher 

Kompetenzen sowie internationaler Erfahrung Wert gelegt. Zudem 

achtet das Unternehmen bewusst auf eine vielseitige Zusammen-

setzung im Hinblick auf berufliche Qualifikation und Ausbildungs-

hintergrund, unabhängig vom Geschlecht. Im Berichtsjahr waren 
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keine Frauen im Vorstand der S IMMO AG. Per 31.12.2017 betrug 

der Frauenanteil im Aufsichtsrat 14,3 %. 

Für die S  IMMO als börsennotierte Gesellschaft gilt ab dem 

01.01.2018 das Gleichstellungsgesetz für Frauen und Männer im 

Aufsichtsrat. In Übereinstimmung mit dieser Regelung werden bei 

einem etwaigen Wechsel innerhalb des Aufsichtsrats so lange 

Kandidatinnen bevorzugt berücksichtigt, bis eine Quote von min-

destens 30 % erreicht ist. 

Work-Life-Balance
Die S IMMO legt größtmöglichen Wert auf eine gesunde Work-Life-

Balance. Das Unternehmen sieht dies als wesentlichen Schlüssel 

für höhere Motivation, stärkeres Engagement und bessere Leis-

tung seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Darüber hinaus leistet 

sie einen wesentlichen Beitrag zur Chancengleichheit im Unter-

nehmen. So bietet die S IMMO unter anderem flexible Arbeitszeiten 

sowie die Möglichkeit für individuelle Arbeits- bzw. Teilzeitmodelle, 

auch im Zusammenhang mit Ausbildungen. Väterkarenz oder 

Sabbaticals werden ebenso unterstützt wie verschiedene Modelle 

zum vereinfachten Wiedereinstieg nach einer Karenz. Diese Optio-

nen werden von den S  IMMO Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

positiv wahr- und sehr gut angenommen. 

Zum Stichtag 31.12.2017 waren bei der S IMMO in Österreich und 

Deutschland 11 Teilzeitkräfte beschäftigt, davon 9 Frauen. 3 Mitar-

beiterInnen in Österreich befanden sich in Karenz bzw. in Mutter-

schutz. In beiden Ländern waren insgesamt vier Personen mit ein-

geschränkter Mobilität und/oder psychischer Beeinträchtigung per 

31.12.2017 angestellt. 

Für die S IMMO ist es besonders wichtig, auch die Familien ihrer 

Teammitglieder bei verschiedenen Events miteinzubeziehen. Kin-

der freuen sich, wenn sie die Arbeitsplätze ihrer Eltern kennenler-

nen, Ehepartnerinnen und Lebensgefährten gewinnen Verständnis 

für das Unternehmensmodell und der Austausch der Familien un-

tereinander stärkt den Teamgeist und fördert die Identifikation mit 

dem Unternehmen. Um das Miteinander und den Teamgeist weiter 

zu stärken, gibt es diverse Veranstaltungen wie beispielsweise ein 

jährliches Sommerfest, eine Weihnachtsfeier, Teamausflüge oder 

die gemeinsame Teilnahme an Events wie dem Business Run in 

Wien. Des Weiteren erhalten alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Essensgutscheine, die in umliegenden Restaurants eingelöst wer-

den können. 

Dauer der Dienstzugehörigkeit in Jahren  
in Österreich 1 
(Stichtag 31.12.2017)

Über 10 Jahre: 9 Bis 3 Jahre: 13

5-10 Jahre: 14 3-5 Jahre: 7

1 Ohne Vienna Marriott Hotel und Budapest Marriott Hotel

Dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit den Maßnahmen zu-

frieden sind und die Maßnahmen in den verschiedenen Bereichen 

gut greifen, zeigt sich auch in der Dienstzugehörigkeit. Diese liegt 

in Österreich im Schnitt bei 6,34 Jahren. 

Die Fluktuationsrate beträgt für das Berichtsjahr in Österreich und 

Deutschland 15,5 %. Nur für Österreich liegt die Fluktuationsrate 

für diesen Zeitraum bei 9,3 %. 

Aus- und Weiterbildung, Wissensmanagement 
Die S  IMMO unterstützt ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ge-

zielt bei der fachlichen und persönlichen Aus- und Weiterbildung. 

Neben individuellen Coachings, Sprachkursen und berufsbeglei-

tenden Studien liegt der Schwerpunkt vor allem auf der Erweite-

rung von branchenspezifischem Know-how, beispielsweise durch 

immobilienbezogene Master-Lehrgänge. 

Als wesentliches Instrument der Personalführung sieht die S IMMO 

das jährliche Mitarbeitergespräch zwischen Arbeitnehmerinnen 

bzw. Arbeitnehmern und ihren direkten Vorgesetzten an. Ziele der 

Gespräche sind u.a. die Möglichkeit des gegenseitigen Feedback-

gebens, die Verbesserung der Qualität der Zusammenarbeit, die 

effiziente und zielgerichtete Förderung der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter für derzeitige und zukünftige Aufgabenerfüllung sowie 

die Verbesserung der Unternehmenskultur und des Kommuni

kationsklimas.
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Alle angeführten Maßnahmen bezüglich Wissensmanagement sol-

len in Zukunft fortgeführt werden. Die Sicherung des internen 

Know-hows und die stetige Fortbildung des Teams sind erklärte 

Ziele der S  IMMO und wesentlicher Bestandteil der Personalfüh-

rung.

Interne Kommunikation
Die Unternehmenskultur der S IMMO Gruppe ist geprägt von effizi-

enten, schlanken Strukturen und abteilungsübergreifender Zusam-

menarbeit. Die Nähe zum Management ermöglicht schnelle und 

offene Kommunikation und ist bei der S IMMO gelebte Praxis. Das 

Intranet dient dem unternehmensweiten Informationsaustausch 

und war im Berichtsjahr eine wichtige Plattform für das gesamte 

Team.

3.	 Ethik und Compliance

Korruptionsbekämpfung
Die Einhaltung von international gültigen Regeln, der faire Umgang 

mit Stakeholdern sowie eine transparente Kommunikation mit allen 

Dialoggruppen gehören zu den wesentlichen Grundpfeilern der 

Unternehmenskultur der S  IMMO. Als börsennotiertes Unterneh-

men unterliegt die S IMMO AG den österreichischen und europäi-

schen kapitalmarktrechtlichen Bestimmungen. Darauf basierend 

fühlt sich das Unternehmen aber nicht nur den Gesetzen verpflich-

tet, sondern hat darüber hinaus ein Regelwerk etabliert, das 

konzernweit die Verhaltensgrundsätze für die Geschäftstätigkeit 

insbesondere bezüglich der Geschenkannahme regelt.

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stehen bei Anfragen, aber 

auch bei Verdachtsfällen zuständige Ansprechpersonen innerhalb 

der S IMMO zur Verfügung. Auch das lokale Management kann als 

Anlaufstelle für Meldungen von Compliance-Verstößen genützt 

werden. 

Im Jahr 2017 gab es weder Compliance-Verstöße, noch gab es 

Korruptionsfälle oder Fälle, in denen es zu disziplinären Maßnah-

men, gerichtlichen Verfahren oder zu einer Beendigung eines 

Arbeitsverhältnisses gekommen ist. Ebenso mussten keine Liefe-

rantenverträge auf Grund von Verstößen gegen Compliance-Richt-

linien aufgelöst werden. Die S  IMMO hatte im Berichtsjahr keine 

Strafzahlungen im Zusammenhang mit Korruptionsfällen oder dem 

Wettbewerbsrecht zu leisten.

Kapitalmarkt-Compliance und Corporate  
Governance
Zum Zweck der Verhinderung von Marktmissbrauch und miss-

bräuchlicher Verwendung von Insiderinformationen ist in der 

S IMMO AG eine Konzernrichtlinie für Emittenten-Compliance eta-

bliert und konzernweit gültig und bekannt gemacht. Sie ist für alle 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verbindlich und regelt den Um-

gang mit Insiderinformationen, die Kapitalmarkt-Compliance-

Organisation und klärt über die Rechtsfolgen von Missbrauch von 

Insiderinformationen auf. 

Die S  IMMO AG bekennt sich zudem seit 2007 zum Österreichi-

schen Corporate Governance Kodex (siehe hierzu Corporate-

Governance-Bericht), der Grundsätze zur Transparenz und einer 

guten Unternehmensführung beinhaltet. Der Vorstand hat die Un-

ternehmensführung entsprechend den Grundsätzen des ÖCGK 

ausgerichtet und erklärt gemeinsam mit dem Aufsichtsrat die 

Beachtung und Einhaltung der C-Regeln (die Abweichungen von 

den C-Regeln werden ebenfalls im Corporate-Governance-Bericht 

angeführt). 

Alle Compliance-Maßnahmen werden auch in Zukunft weiterge-

führt. Für das laufende Jahr sind erneut Schulungen geplant und 

die Verankerung der wesentlichen Grundsätze im Bewusstsein 

aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist erklärtes Ziel des Unter-

nehmens. 

Datenschutz und Datensicherheit
Das Unternehmen nimmt das bevorstehende Inkrafttreten der 

EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zum Anlass, um be-

reits vorhandene interne Richtlinien zu überprüfen, und wird diese 

im Laufe des Jahres 2018 entsprechend erweitern. Darüber hinaus 

werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entsprechend ge-

schult und im Hinblick auf die mit der DSGVO einhergehenden 

Verpflichtungen sensibilisiert. 
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4.	 Gesellschaftliche Verantwortung

Architektur und Kunst

Kunstsupermarkt

2017 stellte die S IMMO zum elften Mal ihre Räumlichkeiten in der 

Mariahilfer Straße 103 dem Wiener Kunstsupermarkt zur Verfü-

gung. Drei Monate lang konnten Kunstinteressierte über 6.000 Ori-

ginalwerke von 90 Künstlerinnen und Künstlern aus 14 Ländern zu 

erschwinglichen Fixpreisen erwerben. Der Kunstsupermarkt zählt 

zu den größten Veranstaltungen für zeitgenössische Kunst in 

Österreich und ermöglicht einen leichten Zugang zu Kunst. Neben 

Disziplinen wie Zeichnung, Malerei und Fotografie wurde zum ers-

ten Mal Performancekunst gezeigt. Des Weiteren unterstützt die 

S  IMMO auch aktiv durch den Kauf von Gemälden – zahlreiche 

Bilder hängen in den Büroräumen des Unternehmens.

Künstlerische Gestaltung im Sun Plaza, Bukarest

Im Jahr 2017 wurde das Bukarester Einkaufszentrum Sun Plaza 

umgebaut und erweitert. Die komplette Fertigstellung wurde im 

ersten Quartal 2018 abgeschlossen. Im Oktober 2017 wurde ein 

großer Meilenstein gefeiert: Mit Peter Kogler konnte die S  IMMO 

einen international erfolgreichen, österreichischen Künstler für die 

Gestaltung von zwei Lichtinstallationen gewinnen und leistete so 

einen Beitrag zur Kunst im öffentlichen Raum. Der Multimedia-

Artist zeichnet für die künstlerische Gestaltung einer 700 m² gro-

ßen Glasinstallation im Zugang vom Einkaufszentrum zur U-Bahn 

und einer rund 18 Meter hohen Lichtinstallation im Inneren des 

Einkaufszentrums verantwortlich. Bei letzterer handelt es sich um 

die größte jemals vom österreichischen Unternehmen Zumtobel 

gebaute Einzelleuchte. 

Engagement für kulturelle, soziale und  
ökologische Initiativen
Um nachhaltige Entwicklungen und Veränderungen zu unterstüt-

zen, setzt die S IMMO auf langfristige Partnerschaften in jenen Län-

dern, in denen sie tätig ist.

Es ist ein großes Anliegen der S IMMO, ihre Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter aktiv in soziale Projekte einzubinden. Im Rahmen von 

gemeinschaftlichen Corporate-Volunteering-Projekten kochten im 

vergangenen Jahr zwei Teams der S IMMO im Caritas Tageszentrum 

am Hauptbahnhof in Wien und versorgten bedürftige Menschen 

mit warmen Mahlzeiten.

Bereits seit dem Jahr 2008 unterstützt die S IMMO unter dem Leit-

gedanken „Obdach geben“ verschiedene karitative Projekte, die 

Menschen in Not ein Zuhause geben. Darüber hinaus engagiert 

sich das Unternehmen in weiteren Projekten für junge Menschen.

Hoffnungshaus und Beratung in Rumänien

In Alba Iulia betreibt die Caritas seit dem Jahr 2000 vier Hoffnungs-

häuser für Kinder und Jugendliche ohne Eltern. Das Projekt soll 

jungen Menschen ein sicheres Zuhause und eine positive Zu-

kunftsperspektive bieten und sie bei der Integration in die Gesell-

schaft unterstützen. Mit der finanziellen Unterstützung der S IMMO 

konnten im Jahr 2017 dringend notwendige Reparatur- und Reno-

vierungsarbeiten am Hoffnungshaus vorgenommen werden.

Tageszentrum, Suppenküche und mobile Betreuung in 

Bulgarien

Im bulgarischen Dorf Pokrovan sind 90 % der Einwohner älter als 

70 Jahre. Das Dorf ist stark von Abwanderung betroffen – es gibt 

weder eine Schule noch ein Gemeindezentrum. Viele ältere Men-

schen leben in Armut und Einsamkeit. Die Caritas betreut rund 40 

alte und bedürftige Menschen und versorgt sie mit warmen Mahl-

zeiten und medizinischer Hilfe. Wer nicht in der Lage ist, das 

Tageszentrum zu besuchen, wird durch Hausbesuche betreut.

Zukunft für Kinder in Ungarn

Angehörige der Roma-Minderheit sind in Ungarn häufig von Armut 

und Arbeitslosigkeit betroffen. Im Gemeindezentrum „Unser Haus“ 

werden etwa 90 sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche be-

treut. Ziel des Projekts ist es, den Weg aus der Armut zu ebnen. 

Die S IMMO unterstützt das Projekt einer „externen Klasse“, wel-

ches Schülerinnen und Schüler dabei unterstützt, die Schule abzu-

schließen und in der Folge eine Berufsausbildung zu beginnen.

Weihnachtsaktion

Die Weihnachtsaktion auf der Website der S IMMO ist mittlerweile 

Tradition. So wurden 2017 wieder Userinnen und User dazu einge-

laden, an einem Online-Spiel teilzunehmen, um Geld für die Aktion 

#mehrRaum der Caritas Socialis zu sammeln. Die erzielten Spen-

den werden für die Erweiterung des Hospizbereichs verwendet. 

Die Vergrößerung der Räume und die Umgestaltung von Doppel- 

in Einzelzimmer soll Hospizgästen und deren Angehörigen die 

Möglichkeit geben, sich würdevoll voneinander zu verabschieden.
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Nachwuchsförderung

Die S IMMO fördert gezielt den Branchennachwuchs im akademi-

schen Bereich. Im Rahmen der bestehenden Kooperation mit der 

Donau-Universität Krems ermöglichte das Unternehmen Studen-

tinnen und Studenten des Masterlehrgangs Real Estate Manage-

ment, ein praxisnahes Auslandsmodul bei der S IMMO Germany in 

Berlin zu absolvieren. Darüber hinaus wurde 2017 erneut ein 

Stipendium für das Master-Level-Kurzstudienprogramm Green.

Building.Solutions vergeben. Diese jährliche Sommerakademie 

bietet 30 Studierenden aus den Bereichen Architektur und 

Bauingenieurwesen einen umfassenden Einblick in das Thema 

nachhaltiges Bauen.

Financial Literacy

Der richtige Umgang mit Geld und das grundlegende Wissen über 

Finanzen und Wirtschaft sind Kompetenzen, die großen Einfluss 

auf das Leben von Menschen haben. Die S IMMO leistet mit ihrer 

Financial-Literacy-Initiative einen Beitrag, um jungen Menschen 

den Zugang zu diesen Themen zu erleichtern. Zu diesem Zweck 

wurde einerseits das Online-Börsenspiel Aktien Trophy aus dem 

Vorjahr wiederholt. Andererseits wurde der Finanzblog Apropos 

Geld gelauncht. Ziel des Blogs ist es, eine Info-Plattform rund um 

das Thema Geld zu schaffen. Über den Social-Media-Kanal Face-

book werden laufend interessante Artikel zum Thema Geld online 

gestellt. Darüber hinaus organisierte die S IMMO im Mai 2017 ge-

meinsam mit einer Tageszeitung eine Veranstaltung zum Thema 

„Generation Y and the Money“. Im Herbst 2017 nahm die S IMMO 

ebenfalls an einer Podiumsdiskussion zum Thema Finanzbildung 

teil. 

Mitgliedschaften

Nachhaltigkeit bedeutet für die S IMMO, Verantwortung gegenüber 

Gesellschaft und Umwelt zu übernehmen. Ein Ausdruck für den 

gelebten CSR-Gedanken sind auch die Mitgliedschaften bei der 

Unternehmensplattform respACT (Austrian Council for Sustainable 

Development) und der Österreichischen Gesellschaft für Nachhal-

tige Immobilienwirtschaft (ÖGNI). ÖGNI setzt sich für die Schaf-

fung von nachhaltigen Lebensräumen ein.

Die S IMMO ist davon überzeugt, dass langfristige Kooperationen 

am besten geeignet sind, um ihrer gesellschaftlichen Verantwor-

tung nachhaltig gerecht zu werden. Aus diesem Grund werden die 

Kooperationen mit den oben angeführten Institutionen auch im 

Jahr 2018 fortgeführt. 
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